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Homepage
http://www.biblio.tu-bs.de

Neben dem Zugang zum Katalog und den Fachportalen bietet die 
Homepage der UB eine Vielzahl von Serviceangeboten, die unter der 
Rubrik A – Z aufgelistet sind. Hier fi nden Sie auch Tipps für die 
Suche im Katalog, einen Virtuellen Rundgang durch die Räume 
der UB sowie detaillierte Übersichtspläne, die ein rasches Auffi nden der 
gesuchten Literatur erleichtern. Die Zahl der Zugriffe auf die Website 
der UB im Jahr 2009 betrug mehr als 23,7 Millionen.

Öffnungszeiten
http://www.biblio.tu-bs.de/oeffnungszeiten.html

Mo-Fr 8.30 – 22.30 Uhr, Sa 10 - 20 Uhr.

Servicezeiten der Information: 
Mo-Fr 8.30-19.00 Uhr, Samstag 10.00-14.00 Uhr. 
Servicezeiten der Leihstelle:
Mo-Fr 9.00-19.00 Uhr, Ausleihe aus dem Magazin am Samstag von 
10.00-19.45 Uhr (Ausgabe am Freihandverbuchungsplatz).
Geänderte Servicezeiten während der vorlesungsfreien Zeit, in der die 
UB um 7.00 Uhr öffnet. Die Öffnung Mo-Fr bis 24.00 Uhr ist von der 
UB beantragt. Die Ausleihe aus den Lesesälen und der Lehrbuchsamm-
lung sowie die Rückgabe von Büchern sind während der gesamten 
Öffnungszeit durch Selbstverbucher möglich.

Weitere Informationen

Für weitere Fragen steht Ihnen die Information der UB (Tel. 0531 
391 5018) zur Verfügung. Für viele Themenbereiche gibt es auch 
spezielle Flyer, die im Eingangsbereich ausliegen oder im Internet 
heruntergeladen werden können.
Termine für Führungen können Sie hier vereinbaren oder über die 
Website unter
http://www.biblio.tu-bs.de/benutzung/fuehrungen/grundlegend.html
Mit speziellen Fragen wenden Sie sich bitte an die Auskunft im jewei-
ligen Lesesaal oder an den entsprechenden Fachreferenten.
http://www.biblio.tu-bs.de/ueberuns/Referenten.html
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Universitätsbibliothek Braunschweig
Pockelsstraße 13
38106 Braunschweig
Tel. (0531) 391 5018
ub@tu-braunschweig.de
Direktor: Prof. Dr. Dietmar Brandes, 
Tel: (0531) 391 5011, D.Brandes@tu-bs.de

Sondersammelgebiet Pharmazie +
Virtuelle Fachbibliothek Pharmazie 
http://www.vifapharm.de

Das Sondersammelgebiet Pharmazie der Universitätsbibliothek Braun-
schweig besteht mehr als 60 Jahre. In dieser Zeit konnte mit Unter-
stützung der DFG der größte Bestand pharmazeutischer Literatur in 
Mitteleuropa aufgebaut werden. Er umfasst heute ca. 50.000 Mono-
graphien bei einem jährlichen Zugang von 1.000 Büchern. Standort: 
Lesesaal 2 (2. OG).
Ziel der Virtuellen Fachbibliothek Pharmazie ist der weltweite Nachweis 
von konventionellen und elektronischen Dokumenten, Internetobjekten 
und Datenbankinhalten des Faches Pharmazie über ein Portal.

Archivbibliothek der GWV-Fachverlage
http://www.biblio.tu-bs.de/verlagsarchiv.html

Die UB Braunschweig ist Archivbibliothek der Verlage Vieweg 
(http://www.biblio.tu-bs.de/vieweg-archive/), Gabler, Deutscher Uni-
versitätsverlag sowie VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Literaturversorgung von Schulen
http://www.biblio.tu-bs.de/schulprojekt/

Die UB ermöglicht Schülern und Lehrern der weiterführenden Schulen 
der Region den Zugang zu Literatur und Information insbesondere in 
den mathematisch-naturwissenschaftlichen Fächern. Sie unterstützt 
damit die Facharbeit in der Sekundarstufe II. Die UB betreut das 
landesweite Projekt „Fit für die Informationsbeschaffung in Niedersach-
sen“ unter der Schirmherrschaft der Kultusministerin. 2009 wurde an 
159 Terminen insgesamt 2.701 Schülern fächerspezifi sch Informations-
kompetenz vermittelt.

DIN-Normen-Auslegestelle

Die UB hält sämtliche DIN- bzw. DIN-EN-Normen und VDI-Richtlinien, 
ebenso eine Reihe spezieller technischer Regelwerke. 
Standort: Lesesaal 1 (1.OG).
Außerdem bietet die UB allen TU-Angehörigen die DIN-Normen elek-
tronisch im Volltext an. Zum Recherchieren steht Ihnen ein Rechner im 
Lesesaal 1 Mo-Fr von 9.00 - 16.30 Uhr zur Verfügung.

Universitätsarchiv
http://www.biblio.tu-bs.de/universitaetsarchiv/

Das Universitätsarchiv ist eine Abteilung der Universitätsbibliothek; 
seine Aufgabe ist die Sicherung und Erschließung des Archivgutes der 
TU.



Die veröffentlichten Arbeiten sind weltweit zugänglich und werden 
sowohl im Online-Katalog als auch im GBV-Verbundkatalog nachgewie-
sen. Speicherung und Archivierung erfolgen längerfristig zuverlässig als 
PDF-Datei. 

Subito / Dokumentlieferung

Die UB Braunschweig gehört zu den Gründungsmitgliedern der Subito-
Arbeitsgemeinschaft. 2009 bekam sie 10.293 Direktbestellungen von 
auswärtigen Kunden.

Fernleihe
http://www.biblio.tu-bs.de/OnlineFL.html

Literatur, die in Braunschweig nicht vorhanden ist, kann über die 
Fernleihe bestellt werden, 2009 waren dies 18.940 Bestellungen. Im 
Gegenzug wurden 35.151 Bücher und Kopien von anderen Bibliotheken 
bestellt. Suche und Bestellung erfolgen online in der Verbunddaten-
bank durch den Benutzer selbst. Voraussetzung: Benutzungskarte der 
UB und ein eigenes Fernleihkonto. 

Offi ce- und Grafi karbeitsplätze 
http://www.biblio.tu-bs.de/benutzung/arbeitsplaetze.html

Die Offi ce- und Grafi karbeitsplätze stehen Ihnen zur Bearbeitung von 
Dokumenten während der regulären Öffnungszeiten der Universitäts-
bibliothek zur Verfügung. Es befi nden sich 24 Arbeitsplätze mit DIN A3 
bzw. DIN A4-Farbscannern im Erdgeschoss der UB sowie drei weitere 
in der Abt. Chemiebibliothek und zwei Arbeitsplätze mit DIN A3-Farb-
scannern im Lesesaal 1 (1.OG). 

Angebote für Sehbehinderte
http://www.biblio.tu-bs.de/benutzung/sehbeh.html

Ein Sehbehindertenarbeitsplatz mit elektronischer Lesehilfe ermög-
licht eine stark vergrößerte Darstellung von gedruckten Materialien. 
Alternativ können Texte auch mittels Scanner und Screenreader-Soft-
ware vom Computer vorgelesen werden. Für Katalogrecherchen steht 
ein spezieller PC im Sonderleseraum der Leihstelle im Erdgeschoss mit 
vergrößerter Anzeige sowie Braillezeile zur Verfügung.

Förderverein Universitätsbibliothek Braunschweig e.V.
http://www.tu-foerder-bib.de/

Der Förderverein wurde im Jahr 2000 gegründet. 
Er unterstützt die Universitätsbibliothek vor allem 
mit Bücherspenden. Der Verein wendet sich u. a. 
auch an die Studierenden, die mit ihrem Beitrag 
und mit ihren Spenden zur besseren Versorgung 

des eigenen Literaturbedarfs beitragen können. 
Die Universitätsbibliothek selbst ruft einmal im Jahr zu ‚Bücherspen-
dentagen‘ auf. Hier werden aus dem Bestand der UB ausgesonderte 
ältere Aufl agen von Lehrbüchern gegen eine Spende an den Förderver-
ein der UB an interessierte Studierende abgegeben.

Gründung der Universitätsbibliothek

Die Universitätsbibliothek wurde am 18. Mai 1748 als Bibliothek des 
Collegium Carolinum eröffnet. Sie ist damit nicht nur die älteste un-
unterbrochen existierende Einrichtung unserer TU, sondern auch die 
älteste Bibliothek einer TH/TU in Deutschland.

Auftrag der Universitätsbibliothek
http://www.biblio.tu-bs.de/aufgaben.htm

Die Universitätsbibliothek versorgt die TU Braunschweig mit Literatur, 
Medien und Information (Nieders. Hochschulgesetz, §3). Sie fördert die 
Kompetenz zur Nutzung, Verarbeitung und Präsentation von Informa-
tion und ermöglicht der Öffentlichkeit Zugang zur wissenschaftlichen 
Information. Sie veranstaltet regelmäßig Ausstellungen sowohl zu 
aktuellen Themen wie zu Schwerpunkten ihrer Sammlungen oder 
zur Universitätsgeschichte. Sie ist zugleich die Bibliothek der Braun-
schweigischen Wissenschaftlichen Gesellschaft (BWG). Die UB ist der 
wichtigste Lernort der Universität mit insgesamt 673 Arbeitsplätzen.

Benutzung

Jährlich suchen insgesamt mehr als eine halbe Million Menschen die UB 
auf. Für die Benutzung der UB ist für TU-Angehörige eine Anmeldung 
bzw. für Externe eine Zulassung erforderlich. Die Anzahl eingetragener 
Benutzer beträgt 22.097. 

Ausleihe
Online-Katalog:  http://www.biblio.tu-bs.de/

Im Jahr 2009 wurden 690.674 Bücher und Zeitschriftenbände ausge-
liehen.

Bestand

Die UB hat Literatur für Lehre und Forschung in allen Studienfächern; 
ihr Bestand umfasst ca. 2 Millionen Medien, davon ca. 1,4 Millionen 
Bücher, 171.000 Normen und Mikroformen, 66.000 Autographen, 2.470 
gedruckte laufende Zeitschriften und Zeitungen.

Elektronische Zeitschriften
http://www.biblio.tu-bs.de/Subscribe.html

Derzeit stehen ca. 40.500 elektronische Zeitschriften im Volltext für 
Universitätsangehörige zur Verfügung. Hierfür sind sehr große fi nanzi-
elle Aufwendungen der UB sowie des Landes notwendig. 
Zugang: „E-Zeitschriften“ auf der Homepage anklicken.
Im Jahr 2009 wurden mindestens 366.153 Zeitschriftenartikel allein 
aus lizenzierten Zeitschriften heruntergeladen.

E-Books und digitalisierte Bücher
http://www.biblio.tu-bs.de/ebooks.html

Die UB Braunschweig hat für mehr als 8.900 E-Books (Springer E-
Books, Netlibrary) Lizenzen erworben. Allein von den Springer E-Books  
wurden 2009 311.963 Kapitel heruntergeladen. Weiterhin bietet die UB 
den Zugang zu mehr als 137.000 Büchern im Volltext an, darunter zu 
allen elektronischen Dissertationen Deutschlands.
 
Literaturempfehlungen 
http://www.biblio.tu-bs.de/litlist/

Hier fi nden Sie einführende Studienliteratur, die von den Fachrefe-
renten der UB zusammengestellt wird.

Fachportale
http://www.biblio.tu-bs.de/fachportale.html

Mit den Fachportalen hat die UB ein einheitliches Orientierungssystem 
sowohl für bibliothekseigene Informationsquellen als auch für Inter-
netangebote entwickelt. Hier fi nden Sie fachbezogen den Bestand der 
Lehrbücher, die Neuerwerbungsliste aber auch elektronische Zeit-
schriften und weiterführende Literaturempfehlungen.

Elektronische Semesterapparate
http://www.biblio.tu-bs.de/semapp/

Die elektronischen Semesterapparate bieten einen komfortablen 
Zugang zur Literatur einer Vorlesung. Neben einer Liste der rele-
vanten Lehrbücher können Vorlesungsskripte, Präsentationsfolien oder 
einzelne Zeitschriftenaufsätze in digitaler Form zur Verfügung gestellt 
werden. Darüber hinaus sind sämtliche Lehrveranstaltungen der TU 
für das laufende Semester im Katalog der UB nachgewiesen und dort 
recherchierbar.

Elektronisches Publizieren
http://www.digibib.tu-bs.de 

Die UB Braunschweig ermöglicht und fördert das elektronische Publi-
zieren von Texten; zu diesem Zweck betreibt sie im Rahmen der Digi-
talen Bibliothek Braunschweig den zentralen Publikationsserver der TU. 


